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Mehr Informationen 
zum Weinbau in Franken:

Website der Bayerischen 
Landesanstalt für 

Weinbau und Gartenbau

Jahrhunderte der 
Weinbaugeschichte 
live erleben!
In Iphofens Geschichtsweinberg wurden die 
wichtigsten Epochen fränkischen Weinbaus 
vom späten Mittelalter bis in die 1960er Jahre 
auf beeindruckende Weise wieder zum Leben 
erweckt. Drei Weinbergsterrassen, gestützt 
von Trockenmauern aus Muschelkalk, der 
angrenzende Waldrand und eine Streuobstwiese 
mit einem Baumbestand längst in Vergessenheit 
geratener Obstsorten bilden eine Einheit. Hier 
sind Lebensräume für unzählige, teils sehr 
selten gewordene Tier- und Pflanzenarten ent-
standen. So ist mit dem Geschichtsweinberg 
ein Unikat aus Historie zum Anfassen UND 
angewandtem Artenschutz gelungen.

Wissenswert: 
›  Das Gelände ist jederzeit frei und kostenlos

zugänglich, an 365 Tagen im Jahr

›  Zu Fuß erreicht man den Weinberg von 
der Stadtmitte aus in ca. 1 Stunde

›  Für Ihr Erlebnis „Geschichtsweinberg“ 
sollten Sie 30-45 Minuten einplanen

›  Der Treppenaufstieg und der Weg durch 
den Wald sind kurz, aber recht steil

›  Wir empfehlen festes Schuhwerk

›  Oben angekommen wird man mit einer 
fantastischen Aussicht über das 
komplette fränkische Weinland belohnt

›  Regelmäßige Winzerführungen zum 
Geschichtsweinberg jeden 1. Samstag im Monat 
von April bis November mit dem Bio-Weingut 
Bausewein, https://biobausewein.de

›  Den Wein vom Geschichtsweinberg gibt es in der 
Tourist Information Iphofen zu kaufen

GESCHICHTSWEINBERG
Eine Zeitreise in der Natur

Tourist Information Iphofen · Kirchplatz 1 · 97346 Iphofen
Tel. 09323 870306 · tourist@iphofen.de
www.iphofen.de · @iphofeninfo · tourist.iphofen
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1  Start / Infotafel

2  Weinbau im Mittelalter

3  Historische Weinbergsmauer 

Julius-Echter-Berg
Geo-Ökolog. 
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Das Gesamtprojekt
Die Mittelwaldnutzung ist eine Maßnahme im Rahmen des Life+-Projekts 
„Wälder und Waldwiesentäler am Steigerwaldrand bei Iphofen“. 
Ziel des Projekts ist die Sicherung des Gebiets (ca. 3.000 Hektar) als 
Biodiversitätszentrum und als Zentrum der Mittelwaldbewirtschaftung. 
Weitere Informationen unter www.life-steigerwald.eu
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4  Weinbau um 1800

5  Weinbau um 1950

6  Geschichten im Weinbergshäuschen

7  Streuobstwiese

8  Waldrand

Markt Einersheim


